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Expedition und den bekannten Ansgabeſtellen zum Preiſe

von 75 Pf angenommen Die Expedition

Politiſche Neberſicht
Die Delegirten zur ſerbiſch bulgariſchen Friedens

konferenz hielten am Montag eine Sitzung ab Der ſerbiſche
Delegirte Mijatowic theilte die ſerbiſchen Vorſchläge mit Madjid
Paſcha und Geſchoff verlangten dieſelben behufs Feſtſtellung
definitiver Anträge ihren Regierungen zu übermitteln Das
ſerbiſche Miniſterum erklärte ſeine Bereitwilligkeit zur
Demobilmachung zu ſchreiten ſobald die Friedensverhand
lungen ſo weit fortgeſchritten ſeien daß der Abſchluß des
Friedensvertrags als völlig geſichert erſcheine Die Koglitions
verhandlungen zwiſchen der ſerbiſchen Fortſchrittspartei und den
Radikalen haben zu keinem Ergebniß geführt

Nach Nachrichten aus Athen vom 22 d hat die griechiſche
Flotte in der Nacht vom Sonntag auf Montag die Bucht
da Salamis verlaſſen die Richtung der Fahrt iſt nicht
bekannt

Wenn das engliſche Miniſterium ſeine auswärtige
Politik im großen und ganzen den leitenden Grundſätzen der
feſtländiſchen Kabinete anpaßt und ſich dabei nicht gerade
ſchlecht befindet ſo iſt es den inner politiſchen Fragen
egenüber lediglich auf ſich ſelbſt ſeine eigene Einſicht Errn und Thatkraft angewieſen Es ſind das vorzügliche

Eigenſchaften deren aber die Regierung Mr Gladſtone s
vollauf bedürfen wird um über die noch immer anwachſenden
Schwierigkeiten zu triumphiren welche ſich bei Jnangriffnahme
des Gladſtoneſchen Programms entgegenſtellen Dem un
geſtümen Mahnen des iſt ein womöglich noch
bedrohlicherer Nebenbuhler in der plötzlich akut gewordenen
engliſchen Arbeiterkriſe erſtanden jenes und dieſe heiſchen
gleich gebieteriſch Abhilfe Nach den Erklärungen des Premiers
die ſeinen Willen bekunden vor allem weiteren erſt einmal
gründliche Jnformationen über den Stand der iriſchen An
gelegenheit einzuziehen wird die Liga wohl daran thun ſich
einen möglichſt anſehnlichen Vorrath von Geduld und Mäßigung
zuzulegen und dafür zu ſorgen daß neuerliche Exzeſſe der
Mondſcheinbanden unterbleiben Was die Arbeiterbewegung

in England ſelbſt betrifft ſo iſt die Polizei den Erfahrungen
der letzten Zeit gegenüber nicht unempfänglich geweſen ſondern
hat Sorge getragen mit genügenden Machtmitteln auftreten
zu können Das brachte am Sonntag wenigſtens den Nutzen
daß bedrohlichere Ausſchreitungen hintangehalten wurden Die
Noth der arbeitenden Klaſſen iſt freilich dadurch nicht aus der
Welt geſchafft

Ein Freund der prager Politik hat in Dublin Mr
T M Healy welcher mit Sexton und Parnell zufammeu
ſo zu ſagen das iriſche Trinmvirat bildet interviewt Wir
geben aus der Unterredung das Weſentliche wie folgt wieder

Mr Healy drückte zunächſt ſeine wärmſten Sympathien für
das ezechiſche Volk und deſſen nationale Wiedergeburt aus und

Halle a d Saale Mittwoch den 24 Fe
Selbſtverwaltung ähnlich derjenigen wie ſie die einzelnen
Staaten der nordamerikaniſchen Union beſitzen alſo ein iriſches
Parlament für die inneren Angelegenheiten Jrlands ein engliſches
Parlament für die gemeinſamen Manche unter uns wünſchen
allerdings eine größere Antonomie ähnlich wie es diejenige
Ungarns iſt allein wir werden uns keineswegs ſchwierig zeigen
ſobald nur England bereit iſt einen vernünftigen modus vivendi
herbeizuführen Quand on ma pas ce quo Von aime il faut
aimer ce que on Wenn man das nicht hat was man liebt
muß man das lieben was man hat Später werden wir ſehen
was zu machen iſt

Werden die Abgeordneten Jrlands auch künftighin im eng
liſchen Parlament ſitzen

Herr Peain Hierüber beſtehen unter uns noch verſchiedene
Auſichten Die Engländer welche unſerer autonomiſtiſchen
Partei angehören haben ſich über dieſe Frage noch nicht end
giltig ansgeſprochen Jch glaube indeſſen daß ſobald die Auto
nomie Jrlands hergeſtellt iſt unſere Abgeordneten nicht mehr
im engliſchen Parlament erſcheinen werden

Könnten die übrigen Großgrundbeſitzer expropriirt werden
Herr Healy Sehr leicht Man zählt an ſolchen LandLords

nicht mehr als beiläufig 10,000
Giebt es in Jrland eine r Partei welche die gänzliche Trennung von England anſtrebt
Herr Healy Jawohl die Fenier Die ſeparatiſtiſche Strömung

iſt ziemlich ſtark ſie würde indeſſen durch Bewilligung der
Autonomie ſofort vernichtet werden

So wie das in Ungarn geſchehen iſt Glauben Sie daß
Gladſtone ehrlich wünſcht die iriſche Frage zu löſen und
de r die erforderliche Majorität in beiden Häuſern erlangen
wir

Herr Healy Jch glaube an die guten Abſichten Herrn Glad
ſtone s und bin der Anſicht daß er in der Deputirtenkammer
die erforderliche Majprität finden wird Das Oberhaus wird
einen Geſetzentwurf wodurch Jrland die Autonomie erhielte
jetzt wicht annehmen Wenn indeſſen Herr Gladſtone gleich
zeitig die Agrarfrage löſt ſo würde ſich die Sache vielleicht
anders geſtalten Unſere Großgrundbeſitzer ſind faſt alle
abweſend Sie leben in London oder Paris und weun man
ihnen den Werth ihrer Güter auszahlte ſo würden ſie ſich
um die Frage des home rule wenig kümmern Wenn
übrigens die Lords beharrlich widerſtreben ſollten ſo müßte
Herr Gladſtone an die Wähler appelliren und ich meine er
wird ſchließlich reuſſiren

Bezugnehmend auf eine Meldung daß zwiſchen Lord Ran
dolph Churchill und den Führern der iriſchen Nationga
liſtenpartei zur Zeit als die vorige engliſche Regierung
ins Amt trat Unterhandlungen Hepflogen iburden ſagt der
londoner Korreſpondent der Jriſh Times er habe ſich an ein
ſehr hervorragendes Mitglied der Homerulepartei gewandt um
die Wahrheit dieſer Meldung zu ergründen Dieſe Autorität
verſichert daß die Meldung durchaus genau und nur darin
fehlerhaft ſei daß ſie nicht weit genug gehe Er erklärt daß
geheime Mittheilungen veröffentlicht werden würden die darthun

werden daß nicht nur Lord Randolph Churchill ſondern auch
Lard Carnarvon und andere Mitglieder der vorigen Regierung
ſich an Mr Parnell Mr Carthy Mr Sexton und andere
Mitglieder der Homernlepartei wandten und denſelben größere
Gebote für die nationaliſtiſche Unterſtützung machten als irgend
welche von Mr Gladſtone oder irgendeinen anderen liberalen
Führer ausgegangene Offerten

Das ungariſche Abgeordnetenhaus berieth am Montag
das Budgetgeſetz pro 1886 Der e de re Ti s za
verwahrte ſich auf das entſchiedenſte gegen die Behauptung daß

gab dann über das was die Parnelliten unter Home Rule ver
ſtehen folgende Auskunft Unter home rale verſtehen wir eine

Die Derren von Tindenberg

Roman von M Gerhard
Fortſetzung

Sobald der Wagen davon rollte eilte Max mit beflügelten
Schritten dem Fluſſe zu Auf halbem Wege kam Reging von
ſeinem Freunde gefolgt ihm entgegen

Du allein rief Harald Und die Damen
Sind eben abgefahren meine Mutter bittet um Ent

ſchuldigung Fräulein Burkardt Der Regen machte ihr bange
und verdarb ihr die Luſt zur Waſſerfahrt Nicht wahr Sie
ſind nicht ängſtlich Sie ſegeln mit uns

Frau von Feldkirch iſt heimgefahren Ohne mich fragte
Reging und dunkle Röthe ſtieg in ihr Antlitz

Sie kennen Mama s Ungeduld Man ſagte uns Sie
ſeien in barmherzigen Samariterdienſten nach dem Dorfe hin
arg nen

Jch war zurück und ſuchte Frau von Feldkirch zuerſt am
Fluſſe auf da ſie im Boot zu fahren beabſichtigteLaſfen Sie das Mißverſanbniß nicht uns entgelten, bat

Max zitternd Regina möchte ihm ſeine Kriegsliſt am Geſicht
ableſen Mama meinte wohl daß Sie das Waſſer lieben und
ein paar Regentropfen nicht ſcheuen würden Doch wenn Sie
befehlen ſo will ich ſogleich Sorge tragen

Regina ſtieg bereits in ſtolzer Faſſung die Stufen zum
Juß hinab und nahm ihren Platz im Vordertheil der Bark

in

Harald fühlte ganz das Mißliche ihrer Lage und als Max
ſich ſeiner Angebeteten näherte hatte er ein Wort der Warnung
auf den Lippen Allein Max hatte weder Zeit noch Luſt ihn
anzuhören

Nimm Du das Steuer, flüſterte er dem Freunde zu in
glühender Erregung ſeine Hand drückend Jehzt oder nie

Er wartete keine Antwort ab und es blieb Harald überlaſſen
auch auf das Segel acht zu haben was er in Geduld guf ſich
nahm Sanft wie ein Vogel durch die Luft glitt das leichte
Fahrzeug hin raſch die Ruderbarke überholend in jedem Augen

weck die Annektirung des weſtlichen Balkangebiets durch

zu Harald herüber Jetzt bog ſie ſich zu der Waſſerfläche hinab
ihr herrliches Profil der ſtolze Nacken zeichneten ſich rein
gegen den cereen Abendhimmel ab ſie hielt die Hand in
die kühle Fluth die zwiſchen den ſchlanken Fingern durchlief
Jetzt richtete ſie ſich auf Max hatte ſich zu ihr geſetzt
u änderte ſeinen Platz ſo daß ſich das Segel zwiſchenm und den beiden befand und ſie ſeinen Blicken ban h voll

ſtändig verbarg Von ihrem leiſe geführten Geſpräch drang
uur hier und da ein unverſtändlicher Bruchtheil an ſein Ohr

Er betrachtete aufmerkſam die wechſelnde Landſchaft Hier eine
Mühle dort eine Fiſcherhütte am Ufer ein mit Grummet be
ladenes Boot vor ihnen das bald überholt war und hinter
vorſpringendem Buſchwerk verſchwand Ein ſeltſames Gefühl
von Einſamkeit überkam ihn allmälig Lieber wäre er mit der
Büchſe dort oben durch den Wald geſchweift anſtatt hier ſtill
zu ſitzen und den Beſchützer zweier Liebenden abzugeben Jetzt
flatterte das Segel der Wind hatte ſich etwas gedreht Harald
ſtand auf es zu ſtellen und konnte nicht umhin einen Blick
auf die Gruppe im Vordertheil des Bootes zu werfen Das
Geſpräch war lauter geworden man hatte ſeine Gegenwart
vergeſſen oder hielt es nicht länger der Mühe werth ihm etwas

zu e Feldiireh ſprach Reg bieteriſch
Genug Herr von Fe ſpra eging gebieteriſch zudem Sungiung der mit flehendem Ausdruck e r aufblickte

Für Jhre ſentimentalen Ergüſſe fehlt mir jedes Verſtändniß
ich wie ſie höchſt geſchmacklos und bitte Sie mich jetzt damit
u verſchonen

Sie wandte ihm mit einer nicht mißzuverſtehenden Geberde
ungeduldigen Ueberdruſſes halb den Rücken

erröthete dunkel Jch bin n den Ton nichtz treſfen der Jhnen gut haben Sie Da t e
egina nicht die Worte die Gefühle ſuchen den Weg

Wer erlaubt Jhnen eine ſolche Anrede fuhr das
zornig auf J W nicht Nicht ein Wort nicht
eine Miene hat Sie ſeit ich Sie kenne berechtigt Worte an
mich zu richten wie die die Sie mich ſeit einer halben

Stunde anzuhören zwingen Es iſt eines Edelmannes
blick die Entfernung von ihr vergrößernd Von der Spitze des
Beotes ſchimmerte das helle Gewand des ſchönen Mädchens

iſt
unwürdig das Vertrauen eines Mädchens das im Schutze ſeinesHauſes lebt zu mißbrauchen n nen
die Beleidigungen ſind 8
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worden Derſelbe hielt eine Rede in welch

in Bezug auf den Orient eine Politik befolgt werde deren d
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Erſcheint täglichmit Ausnahme der o u Feiertage

land ſei OeſterreichUngarn verfolge keine Annektionsziele und
beabſichtige keinerlei Uebereinkommen mit irgend jemandem be
hufs Feſtſtellung einer Jntereſſenſphäre Sowohl er Tisza
als auch die Leiter der auswärtigen Politik OeſterreichUngarns
ſeien bemüht den Frieden zu erhalten Es könne die Erhaltung
des Friedens umſomehr erhofft werden als auch die europäiſchen
Mächte dieſelbe wünſchen Das Budgetgeſetz wurde mit über
wiegender Majorität angenommen

Jn Urugnah droht eine Revolution gegen den Präſi
denten Santos der wie verlantet ſeinen Nachfolger zuernennen beabſichtigt Es iſt infolgedeſſen eine volloihümliche

Erhebung ins Werk geſetzt worden und man verlangt eine
Wahl Tomas Gomenioro der revolutionäre Kandidat für
die Präſidentſchaft iſt auf einem ausländiſchen Kriegsſchiff in
Buenos Ayres angelangt Wie gemeldet wird verfügt er über
5000 Mann mit drei Krupp ſchen Batterien und einem aus
gezeichneten Kavalleriecorps Ein Korreſpondent in Montevideo
telegraphirt daß der größere Theil des Volkes und ſelbſt die
friedlichen Bewohner die Revolution begünſtigen und daß
die Santos ſche Regierung alle Vorſichtsmaßregeln zur Ver
theidigung trifft Präſident Santos wird perſönlich die Armee
befehligen Er hat eine mächtige elektriſche Batterie auf der
Hügelſpitze welche die Bai derartig beleuchtet daß irgend ein
nächtlicher Angriff verrathen werden würde

Aus Spanien brachten wir geſtern die Meldung von der
Einberufung von 50,000 Mann Ueber die dieſer
etwas auffälligen Maßregel zugrunde liegenden Motive ver
lautet noch nichts Die Regierung will ſich offenbar ſo ein

um möglichen Ueberraſchungen die Spitze bieten zu
önnen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 22 Febr Der Prinz von Wales iſt auf ſeinerReiſe nach Cannes heute früh hier eingetroffen

London 22 Febr Lord Churchill iſt heute in Larne
in der Nähe von Belfaſt eingetroffen und enthuſiaſtiſch empfangen

her er die Politik der
Regierung bezüglich Jrlands bekämpfte Die Orangiſten bereiten
einen großartigen Empfang Churchill s in Belfaſt vor

Rom 22 Febr Zum türkiſchen Botſchafter am
hieſigen Hofe iſt Photiades Paſcha ernannt worden

Madrid 22 Febr Die Vermählungsfeier der Prin
zeſſin Eulalia mmt dem Prinzen Anton von Montpenſier iſt
wegen der Erkrankung der Prinzeſſin aufgeſchoben

Deutſches Reich
Berlin 22 Febr Der Kaiſer arbeitete heute vormittag

nach Entgegennahme eines Vortrages mit dem Chef des Civil
kabinets und ertheilte ſpäter dem auf der Rückkehr nach Peters
burg hier er erſten Sekretär bei der deutſ Bot
ſchaft am ruſſiſchen Hofe Geh Legationsrath v Bülow die
nachgeſuchte Audienz Nachmittags hatte der Kaiſer dann eine
längere Konferenz mit dem Unterſtaatsſekretär Grafen Herbert
Bismarck Der Kronprinz empfing geſtern vormittag den
Regierungspräſidenten v Dieſt den Direktor Jordan den
aus Dresden hier eingetroffenen dieſſeitigen Geſandten in Darm
ſtadt Le Maiſtre Nachmittags ſtattete der Kronprinz den Ge
ſchwiſtern des verſtorbenen Generals der Jufanterie v Bohen
in deren Wohnung einen Beileidsbeſuch ab Am Abend beſuchte
Se K K Hoheit die Vorſtellung im Deutſchen Theater Die
Großherzogin Alexandrine von Mecklenburg Schwerin
ie einzige noch lebende Schweſter des Kaiſers feiert morgen

ſterreich Ungarn und des öſtlichen Balkangebiets durch Ruß

gen aufzudrängen ſi

ihren Geburtstag Am 23 Febr 1808 geboren die hoheFrau ihren Gemahl mit ben ſie ſeit i vermählt war v

Beleidigungen ſtammelte Max niedergeſchmettert Wenn
Alles was ich Zeche Anbetungswürdiges kenne ſich wie ein
Glorienſchein um Jhr Haupt fſammelt wenn mein über
volles Herz ſ2 in regelloſen Worten Luft macht kann das
Sie beleidigen O Regina nur einen Augenblick vergeſſenSie die Welt der Vorurtheile die eben ſo tief unter S
Verachtung ſteht als unter der meinigen nur einen Augenblick
laſſen Sie Jhr Gefühl ſprechen und Sie werden eine mildere
Antwort für mich haben

Wenn Sie mich zwingen noch einmal raſen zu anworten die ich bereits ſo deutli ren ger e bören

Sie ja ich beginne etwas für zu fühlen ie viel
leicht nicht erwarten

e en iſt frachte Max erbleichend indem er aufſtand
VeraDer Jungüng ſtand einen Augenblick ſprachlos wie von

einem Schlage getroffen
Sie haben recht ſagte er tonlos Verachten Sie mich

ich ſelbſt bin 4 z weit nichts auf der Welt ſo grenzenlos
elend und verächtlich zu finden als mich ſelber er ſo
tief geſunken bin ich doch noch nicht ein Leben ohne Ehre t

7

Liebe ohne jeden Zweck weiterführen zu können Was feſſelt
mich denn an eine Welt die nichts als taube Blüthen
mich hat Leben Sie wohl Regina Mein Andenken
wenigſtens ſoll Jhnen nicht verächtlich ſein

Harald ſprang beunxuhigt auf Aber J er es hindern
konnte hatte Max nachdem er mit einem Blick um ſich her
gleichſam Himmel und Erde Lebewohl geſagt ſich kopflings in
das Waſſer geſtürzt

Nehmen Sie das Steuer Fräulein rief raſch
beſonnen dem Mädchen zu das todtenbleich und dem in
den Fluthen Verſchwindenden nachblickte Er wird nochs Werfen Sie mir das Ruder zu ſobald ich u

auche

Er halte Rock und Stiefeln abgeworfen und ran vom Hintertheil v vore ins Waſſer nach
auf einiger Sekunden ein undeutlicher Gegenſtand unter

der Oberfläche deſſelben n wurde r nähertem ſchwimmend hatte bald einen Arm des Freundeset der halb bewußtlos ringend und kämpfend ſich in Todes S
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alle ihre Kinder vor ſich ins Grab ſinken ſehen aber eine Schaar
von Enkeln und Urenkeln ſind ihr Stolz Zum Gebwtstage hat
c r Herzog Johann Albrecht von Potsdam nach Schwerin

egebenBerlin 22 Febr Das Abgeordnetenhaus hegain

heute die erſte Berathung der ſog Polenvorlagen und
zwar ſoll die Berathung der verſchiedenen Geſetzentwürfe
etrenut nicht zuſammengefaßt werden Zur Verhandlung
am demgemäß zunächſt die Vorlage betreffend die Be

förderung deutſcher Anſiedelungen in den Pro
vinzen Weſtpreußen und Poſen Jn recht heftigerWeiſe begann ein Pole der Abg v Wierzbinski die
Debatte welcher in der Vorlage eine auf die Unterdrückung
und h Aufſaugung des Polenthums berechnete

eſetzverachtende Ausnahmemaßregel erblickte die Herausen zu einem Kampfe auf Leben und Tod Dann ergriff

er Miniſter Lucius das Wort zu einer Beleuchtung der
agrar und ſozialpolitiſchen Seite des Geſetzentwurfs Siehe
ausführlichen Sitzungsbericht in der 1 Beilage Abg
v Benda erklärte daß die nationalllberale Partei der Vor
lage wohlwollend und ſympathiſch gegenüberſtehe aber dabei
ernſte ſorgfältige Prüfung der einzelnen Vorſchläge verlange
Verfaſſungsrechtliche Bedenken richteten ſich namentlich gegen
die Beſtimmung wonach die Rückeinnahmen nicht in die
Staatsknſſe ſondern wieder in den Fonds fließen ſollen Abg
v Huene verbreitete ſich über die ſachlichen Schwierigkeiten
die wirthſchaftlichen Bedenken und die vorausſichtliche Wirkungs
loſigkeit der vorgeſchlagenen Maßregeln Die vorgeſchlagene
Mitwirkung der Landesvertretung ſei der reine Hohn Die
Vorlage ſei überaus mangelhaft begründet die Zahlen des
Miniſters Lucins bewieſen das Gegentheil von dem was ſie ſollten
Es werde ein Kriegsrecht proklamirt wo kein Krieg herrſche
Der konſervative Abg v Goltz erklärte ſich mit dem Prinzip
der Vorlage einverſtanden äußerte aber verſchiedene verfaſſungs
rechtliche Und praktiſche Bedenken er empfahl die Einführungder Erbpacht Mit dem Abg Oſtro viez kam wieder das
gerügte nationale Gefühl des Polenthums zum Ausdruck Das
Geſetz ſei eines civiliſirten Staates unwürdig und werde ſchließ
kich zur Guillotine des Kouvents führen Für die Vorlage
trat ferner der konſ Abg v Treskow ein gegen dieſelbe in
ſehr heftigen ſich aber weit mehr in allgemeinen politiſchen
Betrachtungen als auf dem ſachlichen Gebiet des Gegenſtandes
bewegenden Vortrag der Abg v Schorlemer Alſt Nach
einigen Bemerkungen des Miniſters Lucius wurde die Ver
handlung auf morgen vertagt

Jn Abgeordnetenkreiſen glaubt man es würden binnen ganz
kurzer Zeit die Abtheilungen des Staatsraths für
Juneres und für Landwirthſchaft einberufen werden
um ſich mit der Ausarbeitung der Jnſtruktion für die im 8 7
des am Montag zur Berathung geſtandenen Koloniſations
geſetzes für die Oſtprovinzen vorgeſehene königliche Kom
miſſion zu befaſſen

Ein dem Bundesrathe vorgelegter Geſetzentwurf über
den Verkehr mit Kunſtbutter lanutet wie folgt

s 1 Die Geſchäftsräume und ſonſtigen Verkanfsſtellen ein
ſchließlich der Marktſtände in welchen Kunſtbniter gewerbs
mäßig verkauft oder feilgehalten wird müſſen an in die Augen
fallender Stelle die deutliche nicht verwiſchbare Jn
ſchrift Verkanf von Kunſtbutter tragen

s 2 Die Gefäße und äußeren Umhüllungen in welchen
Kunſtbutter gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten wird
müſſen an in die Augen fallender Stelle eine deutkiche nicht
verwiſchbare Jnſchrift tragen welche die Bezeichnung Kunſt
butter enthält Wird Kunſtbutter in ganzen Gebinden oder
Kiſten gewerbsmäßig verkauft ader feilgehalten ſo bat die Jn
ſchrift außerdem den Namen oder die Firma des Fabrikanten
zu enthalten Wird Kunſtbutter in einzelnen Stücken ge
werbsmäßig verkauft oder feilgehalten ſo müſſen die letzteren
von rechteckiger Form ſein auch muß denſelben eine die
Bezeichnung Kunſtbutter und den Namen oder die Firma
des Verkäufers enthaltende Jnſchrift eingedrückt ſein ſofern
ſie nicht mit einer dieſe Angaben tragenden Umhüllung ver
ſehen ſind

s 3 Kunſtbutter im Sinne dieſes Geſetzes ſind diejenigen
der Milchbutter ähnlichen Zubereitungen deren Fettgehalt nicht
ausſchließlich der Milch entſtammt Die Vorſchriften dieſes
Geſetzes finden auf ſolche Erzeugniſſe der im Abſatz 1 bezeichneten
Art welche zum Genuſſe für Menſchen nicht beſtimmt ſind
keine Anwendung

s 4 Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften der 88 1
und 2 werden mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark
oder mit Haft beſtraft Neben der Strafe kann auf Ein
ziehung der dieſen Vorſchriften zuwider verkauften oder feil
gehaltenen Gegenſtände erkannt werden ohne Unterſchied ob
ſie dem Verurtheilten gehören oder nicht Iſt die Ver
folgung oder Verurtheilung einer beſtimmten Perſon nicht

e debar ſo kann auf die Einziehung ſelbſtändig erkannt
werden

S 5 Die Vorſchriften in den 88 16 und 17 des Gefſetzes

angſt an ihn feſtklammerte Ein Ruder das Regina ihm zu
warf konnte er nicht erreichen ſie verſuchte das Segel zu
reffen kam aber nicht ſchnell genug damit zu ſtande und rief
nun da das Boot raſch vor dem Winde trieb mit aller Kraft
ihrer Lungen einen Fiſcher um Hilfe der eben im Begriff war
feinen Kahn an s Land zu ziehen Er ſtieß denſelben wieder
in s Waſſer und trieb ihn mit kräftigen Ruderſchlägen in die
Nähe der Gefährdeten Er kam zur rechten Zeit denn Harald
der den doppelten Widerſtand der Strömung und des halb
ohnmächtigen Freundes zu beſiegen hatte fühlte ſeine Kräfte er
matten Beruhigt konnte Regina jetzt beobachten wie Max
vorſichtig in das Fiſcherboot gehoben wurde an deſſen Bord

en ſich hielt wie der Verunglückte von beiden Männern
chwankend in das nahegelegene Fiſcherhäuschen geleitet wurde

Dann wandte ſie ihre Aufmerkſamkeit ihrem Boote zu in dem
ſie jetzt auf ihre eigene Hilfe angewieſen war Und da ſie ſich
einige Geſchicklichkeit im Lenken des kleinen Fahrzeuges angeeignet
hatte ſo ſetzte es bald ruhig ſeinen Kurs fort

3

Als Harald am nächſten Morgen zu ſeinem Freunde kam
fand er ihn in fieberhafter Unruhe in ſeinem Bette das er
noch nicht hatte verlaſſen können Man hatte nach dem Arzte
a das kalte Bad mehr noch ohne Zweifel die tiefe
eeliſche Erſchütterung die demſelben vorangegangen und gefolgt
e nicht ohne ernſte Nachwirkung für die zarte Konfütution
s jungen Mannes bleiben zu ſollen Harald ſetzte ſich

ſchweigend zu ihm auch er fand die Welt heut grau und
unerfreulich er machte ſich Vorwürfe nicht verſtändiger geweſen
u ſein als ſein Freund und nicht wie es ihm mit einiger
eberlegung ein leichtes geweſen einer Thorheit h zu

zu haben deren Ausgang auch im beſten Falle ein bedenklicher
n were Jetzt fühlte er ſich jedoch verpflichtet eine

Erbprinzen an den Herzog die Hrau Herzogin und die Frau

betreffend den Verkehr mit Nahrungsmitteln Genußmittelnund Gebrauchsgegenſtänden vom ren 1679 finden bei

Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften des r
Geſetzes Anwendung Die 88 10 und 11 deſſelben Geſetzes

durch die Vorſchriften des gegenwärtigen Geſetzes nicht
erü

gut Das gegenwärtige Geſetz tritt am 1 Juli 1886 in
r

Dem Entwurf iſt eine ſehr eingehende Begründung beigegebenaus welcher die beträchtliche Ausdehnung hervorgeht welche die

Fabrikation der Kunſtbutter im Laufe der letzten Jahre erreicht
hat Es beſtehen im Deutſchen Reiche jetzt 45 Fabriken wo
von auf Preußen 30 auf Baiern 10 auf Würtemberg und
ElſaßLothringen je 2 und auf Heſſen eine kommen Daneben
beſtehen noch 7 Betriebe welche ſich mit der Herſtellung von
Kunſtbutter befaſſen Die Geſammtproduktion in Deutſchland
wird auf 15 Mill kg zu einem Verkaufswerthe von 18 Mill M
geſchätzt Außerdem findet ein nicht unerheblicher Jmport von
Kunſtbutter ſtatt insbeſondere aus Oeſterreich den Nieder
landen und Nordamerika Jhren Abſatz findet die Kunſtbutter
vorzugsweiſe in den Städten und einzelnen induſtriellenDiſtrikten namentlich aber auch in den Hafenplägen behufs

Verproviautirung der Schiffe Die Abnehmer gehören ab
geſehen von Gewerbetreibenden wie Gaſt und Speiſewirthen
Bäckern Konditoren 2c r den ärmeren Klaſſen der Be
völkerung insbeſondere dem Arbeiterſtande an Die Be
gründung beſchäftigt ſich mit dem Verfahren bei der Hadern
der Kunſtbutter es wird darin auch auf bedenkliche Folgen bei
dem Genuſſe der Kunſtbutter hingewieſen denen man an ſich
nicht entgegentreten könne Die Nachtheile aus dem Kunſt
butterhandel beruhen namentlich darauf daß dieſelbe als Milch
butter in den Haudel gelangt und das kaufende Publikum
geſchädigt wird Vor allem aber erwächſt daraus der Land
wirthſchaft insbeſondere dem Molkereiweſen eine fraudulöſe
Konkurrenz Dies wird näher ausgeführt und darauf hin
gewieſen wie der Milchbutterexporteur aus den Niederlanden
und aus Frankreich unter den ſchädlichen Einflüſſen der Kunſt
butter Fabrikation empfindlich zu leiden gehabt hat Daran
knüpft ſich ein eingehender Hinweis auf den Handelsverkehr mit
Kunſtbutter in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
Schweden Dänemark England Belgien und den Niederlanden
Ueberall habe man die Abſicht verfolgt Tänſchungen und Be
nachtheiligungen des Publikums dadurch zu verhindern daß die
Kunſtbutter nur unter der richtigen Bezeichnung in den Ver
kehr gelangen darf Jn derſelben Richtung bewege ſich auch
der vorliegende Geſetzentwurf Der Begründung ſind techniſche
Erläuterungen beigegeben welche im kaiſerlichen Geſundheits
amt ausgearbeitet worden ſind Dieſelben verbreiten ſich über

erſtellung und ſanitäre Beurtheilung der Kunſtbutter ſowie
über Mittel zur Unterſcheidung zwiſchen Milchbutter und
Kunſtbutter durch phyſikaliſche und chemiſche Unterſuchungs
methoden

A

2 Deſſau 22 Febr Der Landtag des Herzogthums iſt heute
vormittag durch den Staatsminiſter v Kroſigk eröffnet worden
Der Miniſter gedachte zunächſt des Hinſcheidens des Erbprinzen
und verbreitete ſich ſodann über den Etatsentwurf für das kommende
Nechnungsjahr nach welchem die Finanzlage des Landes gegen das
Vorjahr ſich nicht unweſentlich günſtiger geſtaltet Zunächſt hat
der geſteigerte Kainitabſatz in Leopoldshall es thunlich erſcheinen
laſſen den Ueberſchuß des Salzwerkes Leopoldshall um 320,000 M
ge das Vorjahr höher zu etatiſiren Nach dem Entwurf des
Reichshaushaltsetats iſt bei dem Antheile bei den Reichsſteuern
eine Mehreinnahme von 175 000 M zu erhoffen Aus der Neu
verpachtung der Domänen Neuwütknitz und Kermen ergiebt ſich
eine Mehreinnahme von 33,000 M Jm Ganzen belaufen ſich
die Mehreinnahmen auf 1,063,000 M Dagegen werden an Mehr
ausgaben erfordert 106,000 M an Matrikularbeiträgen welcheSumme ſich infolge der vom Reichstage bewirkten Abſtriche noch

nahezu um 30,000 M vermindern wird 89,000 M für die Staats
ſchuldenverwaltungskaſſe 91,000 M für den Unterrichtsetat
13,000 M an Penſionen und 335,000 M für den
Neubauetat der einzelnen Reſſortbehörden welcher trotz
dieſer Erhöhung noch um faſt 200,000 M hinter dem Etats
betrage für 1884/85 zurückbleibt Entſprechend dem Landtags
beſchluß vom 19 März v J ſind endlich zum Aufbau der fis
kaliſchen Saalmühle in Bernburg die erforderlichen Mittel in den
Etat eingeſtellt worden Abgeſehen von den vorhandenen Brand
entſchädigungsgeldern erfordert dieſer Bau eine Summe von
345,000 M e Balanctrung des Etats iſt die Erhebung von
12 Einheiten Ergänzungsſteuer vorgefehen ſodaß gegen das Vor
jahr fich eine Steuermindereinnahme von 84,000 M ergiebt
Außer einem neuen Steuergeſetze werden dem Landtage noch
einige weitere Vorlagen die Erbauung ejner Sekundärbahn von
Gernrode über Mägdeſprung und Alexisbad nach Harzgerode
ferner die Bewilligung der erforderlichen Mittel zur Fortführung
der Ausfüllungsarbeiten im herzoglichen Salzwerke Leopolds
hall betreffend zugehen Landtagspräſident Pietſcher
eröffnete darauf die Sitzung des Landtags und theilte mit
daß das Landtags Präſidium ans Anlaß des Todes des

Höre lieber Junge, begann er wir haben nun einmal
einen riefig dummen Streich vollführt daran iſt nichts mehr
zu ändern und das Kopfhängen macht die Sache nur ſchlimmer
Vergiß alſo die ganze alberne Geſchichte ſo ſchnell als möglich

vielleicht hat ſie ſogar ihr Gutes gehabt es iſt am beſten
wenn ein verworrener Faden Wawe abgeſchnitten wird um
ſo leichter ſpinnt ſich ein neuer an Jch habe ſoeben eine lange
Unterredung mit Deinem Vater gehabt ich habe durchaus nicht
den ſtarrſinnigen Despoten in ihm gefunden den Deine
Schilderungen mich erwarten ließen Dein Sprung in s
Waſſer hat tiefen Eindruck auf ſein väterliches Herz gemacht
er ſieht ein daß er etwas thun muß Dir das Leben wieder
lieb zu machen er verzichtet darauf Dich nach ſeiner Façon
ſelig zu machen und ſtellt Dir frei nach Deines Herzens
Wunſch einen Beruf zu wählen Er würde ſich jetzt wenn Du
das heiße Eiſen zu ſchmieden verſtehſt ſogar darin finden ſeinem
altadeligen Namen auf dem Titelblatt eines Leihbibliotheks
romaus zu begegnen ja wenn es Dich danach gelüſtet felbſt
auf der Beamtenliſte des verhaßten norddeutſchen Reichs

Er mag um beides unbeſorgt ſein, antwortete Max
ſchmerzlich ſeufzend Nur ſein entſchiedener Wunſch ließ mich
die Beamtencarriere einſchlagen und ohne Widerſtreben habe
ich ſie aufgegeben als der Krieg gegen Oeſterreich ihn gegen
die Regierung erbitterte Und die Poeſie ach Harald
ich habe in dieſer ſchrecklichen Nacht mit manchem abgeſchloſſen
Wenn Du mich nicht zu meinem Verderben gerettet haben ſollſt
muß ich zweierlei vergeſſen meine thöricht vermeſſenen Ruhmes
hoffnungen und ſie deren m e mich dazu begeiſterte Die
Poeſie iſt mit ihr aus meinem Leben geſchwunden Es iſt auch
gut ſo Vielleicht gelingt es mir einmal auf andere Weiſe
mir wenigſtens ihre Achtung zu erzwingen

Recht ſo mein Junge ermuthigte Harald Vergiß die
grauſame Schöne die ſo weni S verſteht und zeige ihr

tiſche Stimmung zu erzwingen um Max aus ſeiner tief
niedergedrückten aufzurütteln

wie viel Urſache ſie gehabt hätte anf Deine Verehrung ſtolz
zu ſein

eine Kondolenz Adreſſe ab geſandt habe deren Jnhaltder Verſammlung zur Kenntniß gebracht wird gen auch
das darauf ergangene Dankſchreiben Weiter theilt der Präſident
mit daß r wei Mitglieder des Landtages Kammerherr
v Trotha und Propſt Hartung verſtorben ſind Er widmet den
Dahingeſchiedenen warme Worte des Nachrufs und die Ver
ſammlung ehrt das Andenken derſelben durch Erheben von den
Sitzen Hierauf bringt Präſident Pietſcher ein dreimaliges Hoch
auf Se Hoheit den Herzog und das e berzoalihe Haus
in welches die Verſammlung freudig einſtimmt Neu eingetretenin den Landtag ſind die Ah v m und Hampel Es
folgten nun noch emige g liche Mittheilungen worauf der
Präſident die nächſte Sitzung auf Donnerstag den 25 d an
beraumt Außer den Etatsſachen ſind dem Landtage bis jetzt
folgende Vorlagen zugegangen urf betr die Ein
führung einer Prüfüng für Hufbeſchlagſchmiede Geſetzentwurf
betr die Einführung einer Einkommenſteuer und einer fixirten
Grundſtener Vorlage die Verwendung der an die Landes
ſparkaſſe gezahlten Dotationsrente von 100,000 M während der
3 Rechnungsjahre vom 1 Juli 1882 bis dahin 1885 betreffend
und Vorlage die Herabſetzung des Minimalzinsfußes bei Darlehnen
aus dem Landarmenfonds betr Landtagsabgeordneter Herbſt
hat aus Geſundheitsrückſichten ſein Mandat niedergelegt

Dresden 22 Febr Die zweite Kammer genehmigte
den Ankauf der Gaſchwitz Meuſelwitzer Bahn und bewilligte dafür
5,176,800 M

Müuchen 21 Febr Die bisher nicht ohne Ausſicht auf
Erfolg fortgeſetzten Bemtihungen des Rathes Klug die Kabinets
kaſſe zu ſaniren ſind wenn nicht eine letzte Reiſe deſſelben nach
Berlin die zu demſelben Zwecke geſtern unternommen iſt von
Erfolg begleitet iſt nahe daran zu ſcheitern Der Grund ſoll
auch diesmal beim Könige liegen der Erſparungen weder bei den
Diäten eintreten laſſen noch die Bauten einſtellen will Klug iſt
für den Fall daß die berliner Reiſe mißglückt entſchloſfen zu
demiſſioniren

Die Finanzirung des Branntweinmonopols
Die Vorlage betreffend die Einführung des Brannt

weinmonopols dürfte in dieſem Augenblicke bereits dem
Reichstage zugegangen ſein Die Motive haben in mancherlei
Punkten einer Umarbeitung unterworfen werden müſſen und
auch die Rentabilitätsberechnung iſt in eingehender
Weiſe zur Darſtellung gelangt Die e äeh
darin daß ein reiner Ueberſchuß von 303,000 M
verbleiben ſoll Wie die Berechnung zu dieſem Reſultate
kommt zeigt die nachfolgende Aufſtellung

Bei dem Ankauf des Branntweins wurde die höchſte Pro
duktionsziffer nämlich die des Jahres 1881/82 für die uord
deutſche Branntweingemeinſchaft zugrunde gelegt nämlich mit
3,913,146 hl reinen Alkohols Baiern wurde veranſchlagt zu
150,000 hl Würtemberg zu 25,000 hl Baden zu 25,000 Bl
hierzu kommen noch 86,824 hl von Brennereien die in den

ung unde gelegten Jahren gernht oder auf die Zollansſchüſſeſich vertheilen Jm ganzen ergiebt dies eine Summe von
4,200,000 h Für dieſe wurde ein Durchſchnittspreis von
35 M pro bl angenommen was einen Betrag von 147,000,000
Mark ergiebt infolge der für die kleinen Brennereien be
willigten Zuſchläge vergrößert ſich dieſe Ankaufsſumme um
300 000 M

Den Qualitätsbranntweinen ſind im Geſetze beſondere Preiſe
zugebilligt und werden dieſe angenommen für Getreidebrannt
weine mit durchſchnittlich 65 M pro bl was bei einer Pro
duktion von ca 150,000 hl einen Betrag von 4,500,000 M er
giebt für Branntweine aus Treſtern von welchen insgeſammt
ca 167,000 hl produzirt werden wurden 135 M pro hl an
enommen was einen Betrag von 1,670 000 M ergiebt für
ranntweine aus Kern Steinobſt Beerenfrüchten gewiſſen

Wurzeln u dgl von welchen insgeſammt ca 17 200 hl erzeugt
werden den jetzigen Preiſen entſprechend 400 M pro bl was
einen Betrag von 6,728,000 M ergiebt Die vorſtehenden
Preiſe für Qualitätsbranntweine ſind durchſchnittlich genommen
ſodaß für einzelne Qualitäten Preiſe bis zu 600 M nicht aus
geſchloſſen ſind Der Jmport aus dem Auslande beläuft ſich
auf ea 50,000 Doppelcentner im Werthe von ca 6,000,000
welche Summe auch für die Monopolverwaltung in Ausgabe
zu ſtellen ſein wird

Was die Entſchädigungen ariſt die wie ſchon geſagt ſehr
reichlich bemeſſen worden ſind ſo ergeben dieſelben eine Ge
ſammtſumme von 540 000,000 und zwar Realentſchädi
gungen für Rektifikations Deſtillations und Lageranſtaiten
welche nicht in den Beſitz der Monopolverwaltung übergehen
60,000,000 M Perſonalentſchädigungen für Rektifikation
20,000,000 für Deſtillation 50,800,000 für Großbandel20 000,000 für Kleinhandel und Äusſchank 330,000,000
für techniſches und kaufmänniſches Hilfsperſonal 10,000,000
für Unterſtützungen 50,000,000

An einmaligen Ausgaben erwachſen der Monopolverwaltung
aus der Kontrolle der Brennereien 6,000,000 M aus der An
ſchaffung von Geräthen Lagerräumen und Fabriken 97,500,000
aus den Betriebskoſten 77,000,000 hierzu obige Summe der
Entſchädigungen mit 540,000,000 ergiebt insgeſammt an
einmaligen Ausgaben 720,500,000 M

Die dauernden Ausgaben ſetzen ſich zuſammen aus dem An
kauf von Branntwein mit 165,748,000 Kontrolle der
Brenunereien 11,720,000 Geräthe Lagerräume und Fabriken

r S

m e v 7Max zeigte ſich jedoch für den munteren Ton den Rüdiger
anzitſchlagen verſuchte wenig empfänglich Er warf ſich ſtöhnend
im Bett herum und ſagte zuletzt

Du haſt mir das Leben gerettet Du haſt für mich erwirkt
was ich ſelbſt wahrſcheinlich nie erreicht hätte und es iſt gewiß
recht undankbar daß ich Dir das kurze Stündchen das Du
mir noch gönnſt mit meinen Klagen verleide Ach Harald
was ich mir ſelbſt zugezogen all die Reue und Beſchämung
ja vie grauſame Zerſtörung meiner liebſten Jllnſionen wollte
ich tragen Aber daß ſie ſie durch meine unſinnige Thor
heit leiden muß das werde ich mir nie vergeben

Fräulein Burkardt was meinſt Du
Meine Mutter hatte mich eben verlaſſen als Du kamſſt

Da ich lebe und vermuthlich nichts Schlimmeres als eine
ernſtliche Erkältung zu befürchten habe ſo fand ſie keinen
Grund zu übergroßer Schonung und redete ſich allmälig alles
vom Herzen was ſich gegen mich dort angeſammelt das war
auch ganz in der Ordunng Aber ſchließlich erfuhr ich daß
die volle Schale ihres Zornes die an mir vorübergegangen
ſich über das ganz ſchuldloſe Haupt Fräulein Burkardt s er
goſſen e Daß ſie allein und zu Fuß anſtatt im Wagen der
Frau Hertel nach Hauſe kam iſt nicht unbemerkt geblieben
Elſe hat den Fiſcher ausgeholt den Du nach Kleidern für
mich ſchickteſt und der dumme Kerl hat alles gebeichtet auch
daß Du ihm Schweigen anbefohlen Natürlich war es ein
Verbrechen daß Fräulein Burkardt mit uns fuhr und meine
Verſicherung daß es meine Veranſtaltung geweſen eine Lüge
um ſie weiß zu brennen Fräulein Burkardt iſt eine hinter
liſtige Kokette in deren Netze ich gefallen Eine Andeutung
dieſer Ueberzeugung von ſeiten Mama s gegen das ſtolze
Mädchen hat natürkich genügt es zum Bruch kommen zu laſſen
rer Fräulein Burkardt iſt gezwungen unſer Haus zu
verlaſſen

Betroffen ſchwieg Harald ein Weilchen
an einer Zuflucht

Uund es fehlt ihr
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000 Betriebskoſten 159,905,000 Entſchädigungenh tühungen Verzinſung des dafür aufgewendeten
Kapitals Amortiſation r zuſammen an
laufenden Ausgaben 365,948,000 P

Die Einnahmen ergeben aus dem Verkauf des gewöhnlichen
Branntweins 504,025,000 des Getreidebranutweins
54,000,000 Branntweins aus Weinreſtern 8,517,000
des Obſtbranntweins 17,200,000 M der Liköre aller Art
18,000,000 der ausländiſchen Spirituoſen 31,250,000
zuſammen 632,992,000 M er kommt der Betrag für den
um Exvport gelangenden Rohbranntwein für den zu gewerbichen Heizungs Beleuchtungs 2c Zwecken im ind

rektifizirten Branntweins von insgeſammt 35,700,000 ſo
daß die Geſammt Brutto Einnahme ſich auf 668 692,000 M
belänft zieht man hiervon die Geſammtausgaben im Betrage
von 365,948,000 M ab ſo verbleibt ein Netto Ueberſchuß im
Betrage von ca 303,000,000 welcher mit Amortiſation der
zur einmaligen Ausgabe aufzunehmenden 720,500,000 M all Ab
mälig um deren Zinſen von rund 32,000,000 alſo bis auf
335,000,000 M ſteigt

Halle den 23 Februar
Meteorologiſche Statlon

Jebr 10 U abs ſ Febr S U mas

Harometer Millimeter 763,9 763 7Thermometer Cehſius 98 31Relative Feuchtigkeit 94 94Wind NO 1 NO 16 U früh Thaupunkt n d K H 3,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Febr 8 U morgens Es hatte eine Veräudernng der Wetterlage nicht
ſtattgefunden Jm hohen Norden auch in Finnland wurden Nordlichter beobachtet
Haparaunda 784 4 Nord leicht wolkenlos Hamburg 771 4 Nordoſt ſtill
bedeckt Wien 768 1 ſtill bedeckt Karlsruhe 768 3 Nordoſt ſchwach wolkenlos
Am 26 Febr 7 Uhr früh Pola 264 1 Oſt ſtill bedeckt Rom 762 9ſtill
Regen Malta 764 12 Oſt leicht faſt heiter Konſtant 763 6 Nord mäßig
bedeckt

UniverſitätsNachrichten
VPonn Der bisberige Privatdozent in der philoſophiſchen

Fakultät hieſiger Univerſität Dr Wilhelm Schimper iſt zum
außerordentlichen Profeſſor für Botanik ernannt

Provinzial Nachrichten

Her Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 22 Febr Der Erſte Oberlehrer am hieſigen
kgl Gymnaſium Prof Dr Knaut iſt als Direktor an das neue
ſtädtiſche Gymnnaſium zu Magdeburg verſetzt An ſeine Stelle
tritt wie ſchon gemeldet Dr Weikert aus Zeitz Das von
früher her als Gaſthof erſter Orduung gettende Goldene
Schiff bisheriger Beſitzer Heinemann iſt für den Preis von
ca 100,000 M an Hrn Piſtor verkauft worden

oo Eisleben 22 Febr Auf dem Ottoſchachte bei Wimmel
burg verunglückte dieſer Tage der 19 jährige Hennig indem
als er einen Hund durch den Schacht fahren wollte plötzlich ein
Sprengſchuß losging infolgedeſſen ihm ein Felsſtück in das linke
Auge ſprang wodurch daſſelbe auslief und herausgenommen
werden mußte Jn Höhnſtedt hätte dieſer Tage leicht großes
Unglück entſtehen künnen Die Edeleute W hatten ihre beiden
kleinen Kinder unter Aufſicht eines 13 jährigen Knaben allein in
der Wohnung gelaſſen Letzterer gab den Kindern Streichhölzer
zum Spielen die Kinder entzündeten die Hölzer das Bettſtroh gerieth
in Brand und nur durch vraſches Eingreifen der Nachbarn wurde
größeres Unheil verhütet

O Wittenberg 22 Febr Der Wegfall des Nachmittags
unterrichts am hieſigen Gymnaſium hat ſich ſo bewährt daß
auch der Vorſtand der hieſigen höheren Töchterſchule beſchloſſen
hat den Nachmittagsunterricht fortfallen zu laſſen Die kgl Re
gierung hart dem Beſchluß ihre Genehmigung ertheilt und es
u deshalb die neue Einrichtung ſchon in dieſer Woche ins Leben
reten

Nordhauſen 22 Febr Zu den hier beſtehenden 29 Ge
ſangvereinen iſt jetzt der 30 getreten der Geſangverein
Melodia Derſelbe hielt geſtern Fahnenweihe zu welcher
Feierlichkeit ſich gegen 400 Perfonen eingefunden hatten Das
Fahnentuch Seide zu der prächtigen Fahne iſt von JhrerMajeſtät der Kaiſerin dem Verein geſcheut worden Die
Weiherede hielt Hr Oberprediger Roſenthal Jn den letzten
drei Tagen ſind hier drei ſchwere Diebſtähle vorgekommen
ſt chemnen planmäßig von geübter Hand ausgeführt worden
ind

S Kelbra 22 Febr Geſtern gab der hieſige Männer
geſangverein unter Leitung des Hrn Lehrer Barthel vor
vollbeſetztem Hauſe im Lindeuhof ein Geſangskonzert Sämmtliche
Nummern des gewählten Programms fanden lebhaften Beifall
Einige mußten auf ſtürmiſches Verlangen ſogar wiederholt
werden Der Dirigent erfreute uns durch ein vorzügliches
CelloSolo

K Langenſalza 22 Febr Vorige Woche wurde der Fabrik
arbeiter Freitag aus Ufhoven von dem Schlitten des Landwirths
R in Zimmern derart überfahren daß er zwei Rippen brach

ſchönes Geſchenk überreicht

leidigung des Paſtors Bethge in Cröſſuln Verurtheilten vom

hieſigen lutheriſchen Gottesacker beerdigt und der lutheriſche

mannsgeſchäft der Gotthardſtraße der daſelbſt angeſtellte Hand
lungsgehilfe erſchoſſen in ſeinem Bette aufgefunden Ein
hinterlaſſener Brief giebt als Grund des Selbſtmordes ein
Kopfleiden an das dem beklagenswerthen als durchaus ordent
lich bekannten jungen Mann ſchon ſeit Jahren die Lebensluſt und
Arbeitskraft beeinträchtigt hatte und nach ſeiner ren
unheilbar war Seine in Eiſenach wohnhaften Eltern hatte er
von ſeinem Entſchluſſe brieflich in Kenntniß geſetzt

Den Bergrevierbeamten Bergmeiſtern Schantz zu ZeitzBaur zu Magdeburg iſt der Charakter als Bergrath ver
iehen

Am Sonnabend feierte der Männer Turnverein zu
Merſeburg in feſtlicher Weiſe ſein 25jähriges Beſtehen Das
vorgeführte Schauturnen gab Zeugniß von der turneriſchen
Leiſtungsfähigkeit des Vereins Auf dem Marktplatze wurde am

end von 75 Turnern ein Fackelreigen aufgeführt Während
einer feſtlichen Vereinigung am Sonntag nachmittag im Saale
der Funkenburg überreichten die Vereinsdamen einen ſilbernen
Lorbeerkranz ſowie ein prächtiges r Der Vorfitzende
und der Geſchäftsfübrer der dentſchen Turnerſchaft Herren Rechts
anwalt Th Georgi in Eßlingen und Dr Ferdinand Goetz in
Lindenau ſowie die Herren Turnwart Schnurpfeil und Säckel
wart Seydewitz in Merſeburg wurden zu Ehrenmitgliedern er
nannt Einer Reihe anderer Mitglieder wurden für treue Arbeit
im Vereine Diplome dem Vorſitzenden Hru Bethmann ein

Wie die Mitteld Ztg mittheilt haben die wegen Be

Rechtsmittel der Reviſion Gebrauch gemacht

K Köthen 21 Febr Dieſer Tage verſtarb hier der pen
ſionirte kgl Einnehmer welcher bereits ſeit einer Reihe von
Jahren gelähmt war und deshalb nicht ausgehen konnte infolge
eines Schlaganfalles Der Verſtorbene katholiſcher Konfeſſion
hatte ſeit vielen Jahren die Kirche nicht beſucht und war auch
ſonſt den Pflichten eines katholiſchen Chriſten nicht nachgekommen
und wurde ihm daher und weil er ſich da er infolge des Schlag
anfalles das Bewußtſein verloren hatte auch auf dem Sterbe
bette mit ſeiner Kirche nicht ausföhnen konnte das kirchliche
Begräbniß ſeitens des hieſigen katholiſchen Geiſtlichen ver
weigert Der Verſtorbene wurde aus dieſem Grunde auf dem

Geiſtliche Hr Paſtor Dr Schwencke hielt die Leichenrede
K Köthen 22 Febr Am Sonnabend ſpielten mehrere Kinder

auf dem Eiſe des Dorfteiches in dem nahen Gerlebogk als
plötzlich die Eisdecke zerbarſt und zwei Knaben Söhne der
Arbeiter Jännert und ln einbrachen Der Knabe Härtling
konnte ſofort gerettet werden dagegen wurde der andere erſt nach
Verlauf einer halben Stunde aufgefunden und todt aus dem
Waſſer gezogen

Leopoldshall Staſtfurt 22 Febr Heute wurde hier
ein Mädchen zur Haft gebracht welches falſche Münzen ver
ausgabt hatte

Das Schwurgericht zu Chemnitz verurtheilte am 19 d
den Schuhmachergeſellen Loos aus Zwönitz der im Sept v J
ſeine Braut die er ohne Grund für treulos hielt erſchoß zum
Tode Es war ein gutes ehrliches Mädchen das ihm in Liebe
zugethan war und er ſelbſt wird als ein nüchterner friedfertiger
Burſche geſchildert aber die Eiferſucht Alberne Menſchen
Bekannte des jungen Mannes hatten ihm den Gedanken hieran
in den Kopf geſetzt An jenem verhängnißvollen Septemberabend
lud er das Mädchen zu einem Konzert tanzte mit ihm und war
guter Dinge doch als ſie ſpäter in einer einſamen Straße Ab
ſchied von ihm nehmen wollte ſchoß er ihr hinterrücks eine Kugel
in den Rücken die nach einigen Monaten einen ſchmerzhaften
Tod herbeiführte

Vermiſchtes
Gelegentlich der Ueberreichung des Spielſchreins

an die Kronprinzlichen Herrſchaften iſt in einigen
Blättern des Kartenſpiels bei Hofe Erwähnung gethan und dabei
bemerkt worden daß nur noch bei Hochzeitsfeierlichkeiten dieſe
Unterhaltung nicht verſchmäht werde Dies bedarf wie uns ge
ſchrieben wird durchaus einer Berichtignng Jn früheren Jahren
fand allerdings am Abend der Vermählung Königl Prinzen oder
Prinzeſſinnen eine ſog Spiel Cour eine Art Defilirx Coux bei
Hofe ſtatt Es iſt aber bei dieſen Spiel Couren ſchon längſt
nicht mehr geſpielt worden Die Zeit wo die Courmachenden
die Spieltiſche an welchen wirklich geſpielt wurde umkreiſten iſt
längſt vorüber und es darf ſomit wenn man bedenkt daß zu
jener Zeit höchſtens 400 Perſonen daran theilnahmen als eine
der ſchwierigften Aufgaben des OberCeremonienmeiſters bezeichnet
werden bei einem ſolchen Akte die wünſchenswerthe Ordnung
aufrecht zu erhalten Nach dem beſtehenden Herkommen ſaßen
die hohen Herrſchaften während dieſer Cour an den Spieltiſchen
und es muß daher hervorgehoben werden wie für die letzte der
artige Spielcour welche am 19 April 1873 am Abend der Ver
mählung des Prinzen Albrecht mit der Prinzeſſin Marie von
Alteunburg im Weißen Saale des königlichen Schloſſes ſtattfand
der Kaiſer befahl daß abweichend von dem bisher beobachteten
Herkommen während des Defilirens des diplomattiſchen

und ſchwere Verletzungen am Kopfe erlitt Dieſen Verletzungen
iſt Fr ein Mann von 60 Jahren erlegen

S a
Sie hat ihre Eltern die irgendwo in Hinterpommern in

einem erbärmlichen kleinen Neſte wohnen der Vater iſt
Subalternbeamter aber ich glaube ſie geht nur im aller
änßerſten Nothfall dorthin zurück Jch weiß beſtimmt daß ſie
in zwei Jahren ihren Eltern keinen Ferienbeſuch gemacht hat
Eine wirklich gute Stelle findet ſich aber nicht ſo ſchnell wieder

Und an alledem bin ich ſchuld
Max bedeckte das Geſicht mit den Händen und ſeufzte herz

brechend Harald war aufgeſtanden und blickte nachdenklich
zum Fenſter hinaus

Jch wüßte vielleicht eine gute Stelle für ſie, ſagte er nachein re zögernd ohne ſich umzuſehen

Du

Ja wenn ſie tüchtige Kenntniſſe hat und als Lehrerin
zu empfehlen iſt

Das iſt ſie unbedingt Meine Mutter war ſogar ſehr
eingenommen von ihren Leiſtungen nur in der Muſik ſind ſie
nicht eben bedeutend

Das würde wohl nicht erforderlich ſein Die Sache
iſt meine kleine Couſine ſollte mit nächſtem Monat in die
Schule geſchickt werden Findet ſich aber eine vorzügliche Leh
rerin für ſie ſo behalten wir ſie lieber noch zuhauſe

Aber darüber ſtände Dir doch nicht die Entſcheidung
zu fragte Max zweifelnd während ſein Geſicht ſich auf
zuhellen begann

Die Entſcheidung nicht aber doch eine gewichtige Stimme
Ich bin die letzten Monate Ada s Lehrer geweſen die Alten
trennen ſich auch nicht gern von dem kleinen Singvögelchen
und wenn ich meinen Einfluß daran ſetze bringe ich meinen

utrag mal durch
Aber Fräulein Burkardt dürfte nicht wiſſen daß wir die

Hand im Spiele haben, ſagte Max bedenklich Eine Gnade

dem Kaiſerpaare und dem Brautpaare ein Spieltiſch erſt daun
Corps niemand an den Spieltiſchen Platz nehmen und daß vor

nur Fräulein Burkardt ſich noch einige Tage hier feſſeln ließe
Onkel Bernhardt kennt Deine Mutter ſie erinnerte ſich

geſtern noch ſeiner als eines bevorzugten Tänzers von ihrer
Jugendzeit her er muß herkommen und die Angelegenheit
in Ordnung bringen Er iſt eine ritterliche alte Seele er
wird die Sache mit Glacéehandſchuhen anfaſſen und alle Welt
zufriedenſtellen

Und Du glaubſt er thut Dir den Willen
Nun natürlich

enn Du bei meiner Mutter auch Deinen Einfluß ver
ſuchen wollteſt ſie könnte ſich ja nicht weigern ein paar
einlenkende Worte dem Mädchen zu gönuen dem ſie ſo
ſchmählich unrecht gethan wenn ſie hört daß es ſich um ein
gutes Unterkommen für ſie handelt Meine Mutter iſt ja von

rzen gut nur etwas reizbar und herriſch aber wenn ihr
orn verraucht iſt hält es nicht gar ſo ſchwer ſie zu einem
ugeſtändniß zu bewegen beſonders wenn man ſich wie Du

ihrer ganz beſonderen Gunſt erfreut

Jch will es verſuchen, erwiderte iniget
Ueberlegen Es iſt keine angenehme Aufgabe aber ich bin
es dem Mädehen ſchuldig für ſie einzutreten

Du O Harald wie ſoll ich Dir danken Ach
mein Freund und ſo ſoll denn der Stern der mir untergeht
künftig an Deinem Himmel ſtrahlen t

Jch bin kein Sterngucker Du Thor, erwiderte Harald
barſch doch nicht ohne ſlüchtiges Erröthen

Glaube mir Harald ich bin glücklich über dieſe Wendung
Jch hätte ſie ja doch nicht wiedergeſehen Sobald ich das
Bett verlaſſe kehre ich auf die Univerſität zurück und kümmere
mich um nichts mehr auf der Welt als um meine alten Griechen
und Jnder

Fortſ folgt
darf man ihr nicht bieten

Du hörſt davon iſt nicht die Nede Uebrigens haſt Du
recht am beſten iſt s ich miſche mich gar nicht hinein Wenn

Merſeburg 22 gebr Heute früh wurde in einem r ne ſtelle werden ſollte ſobald das

arald nach einigem

vor demThrone defilirt ſein würde Dieſer u See unter
der Marmorſtatue auf der Kapellenſeite und wurde im ent
ſprechenden Augenblicke herbeigetragen während die di uenden
We bpagen die rechts und kinks vom Throue an der KRand in
Bereitſchaft gehaltenen Stühle in der vorgeſchriebenen Weiſe für
die hohen Herrſchaften aufſtellten

Der Oberjägermeiſter Fürſt Pleß iſt am Montagaus Schlobitten in Berlin le und wird am S d dorthin
wieder zurückreiſen Am 27 findet daſeköſt ſeine Verprählu
mit der Kontteſſe Mathilde zweiten Tochter fen anue
zu Dohna auf Canthen ſtatt Wie uns mitgetheilt wird ſoll die
Hochzeit nur im allerengſten Kreiſe gefeiert den und mit der
ſelben keine weitere Feſtlichkeit verbunden ſenn

Die vierte Eskadron des Königs HuſarenRegtsin Bonn wurde im Feldzuge 187071 Adele Bos
jetzt in Bonn mit den Bequemſichteiten verſ eine reelle

arketenderin im Felde befindlichen Kriegern zutheil werden laſſen
kann Die Frau hat dem Regiment ein getreues Andenken be
wahrt welchem ſie bei Gelegenheit des 25ähr Regierungs

ubiläums des Chefs des Regiments des Kaiſers durch einen
lückwunſch in Gedichtform an den Kriegsherrn Ausdruck

verlieh Dem Glückwunſch war die Bitte um ein Bild Sr Maj
beigefügt Frau Adele Bos hat darauf aus dem Civilkabinet des
Katſers ein gnädiges Hand ſchreiben erhalten in dem es heißt
Um Jhrem Wunſche nach dem Portran Se Majeſtät zu ent

ſprechen laſſen Se Maj Jhnen die b gmnden zwei ig
markſtücke auf denen Sie das Bru Sr Majeſtät
hiermit überſeuden Außerdem iſt Tage noch ein
Bruſtbild des Kaiſers in Stahlſtich an Frau Bos ein
getroffen

man der K Ruel Beſitzer der großen Lager im Stadthanſeund Mitglied des Gemeinderaths von Paris der von der n

beſchuldigt wurde er habe eine Fabrik zu Sonneberg in Thüringen
hat ſeinen Austritt aus dem Gemeinderathe angezeigt und in
ſeinem Entlaſſungsgeſuch erklärt er habe in Sonneberg niemals
eine Fabrik gehabt ſondern habe blos ein Haus zum Ankauf
ſeiner Artikel in Deutſchland Rnel will ſich vor nenem ſeinen
Wählern vorſtellen Dieſer Vorfall hat eine ſtarke Gährung
hervorgerufen vor Ruels Magazinen in der Rue Piwoß bewegi
ſichsſeit Sonntag morgen eine große Menſchenmaſſe um Aus
ſchreitungen zu verhüten wurde eine bedeutende Anzahl von
Stadtſergeanten aufgeboten

Von einer neuen Deutſchenhetze in a e

Mit gebeimen Polizei Agenten hat g Bismarck
als Bundestagsgeſandter in Frankfurt a M lehrreiche Erfahrungenemacht Die Frankf Ztg erinnert jetzt an den icht bes

undestagsgeſandten v Bismarck im erften Thee des Poſchinger
Fürſt Bismarck ſchrieb damals über die Rapporte geheimer
Polizei Agenten Jhre Beobachtungen chrer r nach
eine Kontrolle ihrer Genauigkeit und itsliebe durch die
Behörden nicht zu und nur wenige der unnittetbaren Agenten
dürften ehrlich genug ſein durch das Eingeſtändniß daß ſie ſett
längerer n nichts zu melden haben ſich in Gefahr zu bringen
für überflüſſig gehalten zu werden und weg zu verlieren
welche nicht felten das einzige Exjſte bilden Ebenſohäufig als das Geldbedürfniß iſt das VWſtreden nützkich zu

machen und für unentbehrlich zu g die e von Er
findungen und Uebertreibungen durch r deren erb
und Fortkommen davon abhängig iſt ſie die rden in
Sorge erhalten

Perſonalnach richten Der Commandeur der 15 Kav
Brigade Generalmajor v gen iſt am 22 d frühin Deutz geſtorben Jn Kaſſel ſtarb am D v der Erſte Staats
anwalt Wilhel mi ein altheſſiſcher Jurit im 70 Lebensjahre

Jn Hamburg ſtarb am 17 d Frau Marianne Wolff geb
Niemeyer im Alter von 66 Jahren Sie war in erſter Ehe
verheirathet mit dem Dichter Karl Jmmernann dem ſie im
Okt 1839 die Hand reichte an deſſen Seite ihr nur ein einziges
glückliches Jahr zu leben vergönnt war Schon am 25 Aug
zwei Wochen nach der mit Freuden ßten Geburt einer
Tochter verſtarb Jmmermann im beſten esalter Wie ſehr
die damals 20 jährige Frau dem gefeierten r eine ebenbürtige
Genoſſin geweſen das hat ſie auch ihr fernerſte gezeigt
durch die 1870 von Guſtav zu Putlitz her e von ihr
ſelbſt geſchriebene Biographie Jmmermanns ein ibändi
Werk Ein neues Lebensglück ward für die Verſorbene be
gründet durch ihre zweite Ehe mit dem vor einigen ren ver
ſtorbenen Eiſenbahn Direktor J G Wofff

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die 3 meldet daß die ſeitens der Vertreter der deutſchen Schienen

werke gepflogenen Verhandlungen betreffs Vertängernug der Konvention Erfolg
gehabt hätten das deutſche Schienenkartell ſei auf 5 Jahre verlängert
und zur Verlängerung des am 1 Juli abaufenden internationalen
Schienentartells ſeien die nöthigen Schritse gethan

Der Vorſtand der Vereinsbank Mühlhaufen beantragt eine Dividende
von 6 Proz zu vertheilen

Moratorium Strauß Aus Magdeburg wird vom 20 d be
richtet daß an dieſem Tage die Strauß ſchen Firmen wiederum 15 Proz an
ihre Gläuviger vertheilt haben Es ſind ſomit dis jegt 80 Proz im ganzen
zur Auszahlung gelangt die Reſtzahlung von 20 Proz nedſt Zinſen wird im
nächſten Monat erfolgen

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 23 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen feſter mittlerer 140 160 M beſſerer
bis 153 f märk bis 158 M Roggen 133 138
Gerſte Futter 120 bis 130 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 152 160 M Hafer 141 145
ſächſ über Notiz Raps M Erbfſen Viktoria 146
bis 150 Mark Kümmel exel Sack pr 100 Kilo netto M
Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte
Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen ohne e Kleeſaaten Eſparſette 29 23
Rothklee 60 88 Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 00
bis M Weizenſchalen 8,50 M Weizengrieskleie
8,50 M Malzkeime helle 50 9,50 duntle 7 00 M
Helkuchen 1200 bis 13,00 M Malz 25 00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solagröl 0,825309 14,50 1475 M
Spiritus 10,000 LiterProz ſtill Kartoffel 37,75 M
Rüben 36,75 M
Halle 23 Febr Bericht von H Wagner S Sohn Bei

ſchwache Angebot wurden letzte Preiſe wieder bezahlt Weizen
12 Säcke à 85 K br Mittelſorten 1855 147 M feine lität
150 156 M feinſte bis 159 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo
br je nach Qualität 132 138 Gerſte 13 Säcke à 75 Kilo
br je nach Qualität 114 138 feinſte dis 141 M Raps
12 Säcke à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
r M r 12 Säcke s 50 Ko br 87 83 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 159 159 Mais

1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher MLupinen vr 1000 Ko Mark Kümmel dr 50 Kilo
M

lrvv Tag eherſtands Nachrichten
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S Special Fabriſs für Damen Mäntel
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Sämmtliche Neuheiten für Frühjahrsmode 1886 in
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Die Buchdruckerei
Beyer e RonmgerKleine Steinstrasse G

empfiehlt sich zur Anfertigung von Brucksachen aller Art als
Verlobungs Hochzeits und Todesanzeigen
Adress und Visitenk

S abrik empfienht
l C Selbstfärber Feder

5 e
aſtoren Tabakſtor 80 ab

Der in kurzer Zeit ſo ſehr beliebt gewordene PaſtorenTabak
iſt mir vom nertkanten zum AlleinV für Halle a/S und Um

halter Medaillons ete
V erEr wie jede Cone

5600001010000egend überlaſſene Poſtaufträge von 5 Ko frei Sack und Porto en n e Tann 8 Das gröſtte
Gustav ort eben d a Setamt h Auärn l biete a S Petkfedern Tager

S e e e e e Quon C F Kehnroth Hamburgverſendet zollfrei gegen Nach
S nahme nicht unter 10 PfundH Halleo S G O neue Bettfedern für 60 9 das

Glasmannfactur am Dahuhof Zeulenroda Reuß 8 Wund ſehr gute Sorte A
ung al dann a s

Specialität Flaſchen aller Art Bei Abnahme von undFlaſchen mit Patentverſchluf t 59 Rabattunter Garantie reiner ſchöner Waare dauernd hermetiſcher Verſchluß e Jede nicht convenirende Waare

Permanentes Lager mehrerer Hunderttauſend Flaſchen

VOhocolade Cacaos Thee s Conlecte
dy laupt Mederla o von van Houten s holländ Cacao

cao ist an Wohlgeschmack noch von Keinem andern Fa
brikat äbertroffen worden und ist in Folge seines geringen Fett

gehaltes dem Magen am 2uträglichsten
Bruch Chocolade mit Vanille 1 1,20 1,40
Choeolade RIehl 50 60 80 3 1 1,20

mgetauſcht

Tarnsehuhe
ſind wieder eingetroffen und verkauft zu billi Preiſen

Flaschenbierhandlung Friedrichſtraße 12
Empfeble den geehrten Herrſchaften ſowie Wiederverkäufernvon alle und Umgegend meine anerkannt vorzügüehen Biere

zu ſoliden Preiſen frei Haus Preisliſten gratis und franco

E Runiger ung regol
S wässiger Gang

a S 5h en aesaos 9 X S v m22Cacao Massen Couverture z S S z z O R Einfachsto und billigstofeine u feinste Chocoladen I1 1,20 1,40 1,50 1,60 1,80 2 S s S S 2 z Patent Betriebskraſt für das200 225 250 280 3,00 340 440 5,50 78 85 S l AleingewerbeEisen Malz Gersten Isländisech Moos Chocolade für n e e S ureliteeeeeé FleiechereienSchwache blut m d h Pat iſi 5 hen z i d l Vig Fi S e Fnpen etAlle de aren Confeete atentflaſchen mit beliebiger Firma s eDessert Waſſeln Eis Waſſeln Grosse Thee Waſfeln i al 5 S Gasmotorren 2 Agew z u W P e 5 ohne Pre serhöhung J ohne Wasserküblungengl un tseh Sorten V an e s0 d esverea mitKnall Bonbons Apfelsinen Trauben Rosinen Wera Milchtransportflaſchen P r chluf D v
Knackmandeln Datteln Feigen e Aant Probeo und untenHonig und Lebknehen Marzipane Früächte Preis Auszug S SDarantie vonAlten Arace Cognae Rum Punsch n Liquenre Weinflaſchen pr wille 72 und 83 S Somdart S CoZuckerwaaren Selterflaſchen pr mille 65 mit Patentverſchluß u Firma pr mille 150 S e eBei Entnahme z32 an Sehr i Pfund Ravatt Bierflaf en v pr müle 80 mit Patentverſchluß u Firma Sonputs r on m u

ostaufträge v an franeo durch ganz Deutschland S 1Wiederverkäufern n Rabatt Bierflaſchen 06 0,7 u Ltr pr mille 90 95 mit Patentverſchluß u S Patent Gasmotoyr
Firma pr mille 160 v 1 Pfordekraft aufwärtsJ rantz N a c es 9 i Vorzüge einfarho undR Ehrhardt Oul Böck

7 2 Gasverbrauch
S

S
w

S o Aufstellnng leicht
Zu beziehen vonW A WDietze Schmeerſtraße

Kolllacden eo Ehrndiplom Amsterdam

ren r re a er e r 2 r re y vanu r S 5 h r c e 7 e c Sc a e7 3 2 m t2 F
n 7 2 V e ce

e e 35 x re ee e

S bBuss Sombart Co
e MA GDBBVRGe Erieariehestadt

Carola Theater in Leipzig
Mittwoch Donnerstag Freitag und

Sonnabend Anfang 7 Uhr Ende
vor 10Uhr AntiſpiritiſtiſcheSitzung
Gedankenleſen c c von Mr HomeDonnerstag den 25 und Freitag den

d Mts ſtehen i TransporteBwriher und ein nder Zugot en
ab Station M
und Teutſchenthal verſende zu billigſten Preiſen

und Madame Fehy

Sonntag 1 Male itPrima Grude Coake 38 e Weſten De e e
Prinz und Maurer, kom Operetteurg Weißenfels Teuchern Luckenan in 3 Acten von Oelſchlegel

räu v e a 3737 el Hlauss er ſeburg Für den Inſeratentheil verantwortlich
nan Pa Weizen u Roggenmehl der Altſcherbitzer Waſzenmühle König in Halle

Marienſtraße Ia Garantie höchſter Backfähigteit Mühlenpreiſe im Mehlgeſch Klausthorſtr A Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Bellaggen
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